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Mit Ausnahme des Kaisers von
China hat beinahe alles, was Rang
und Namen hat, den Petersberg
hoch über Bonn besucht. Leonid
Breschnew, der KPdSU-Generalse-
kretär, hat hier ja bekanntlich im Jahr
1973 seindeutschesGastgeschenk, ei-
nen funkelnagelneuen Mercedes, in
einer der Haarnadelkurven zu
Schrott gefahren. Dennoch, ein
Event wie vor vier Tagen hat es 260
Meter über dem Rhein wohl noch
nicht gegeben.

Rund 250 Familienunternehmer –
samt Gattin, Kindern, Fremdge-
schäftsführern oder Sprechern – ver-
sammelten sich amRande der Jubilä-
umsfeiern des Unternehmerver-
bandsASUzu einer auch optisch ein-
drucksvollen Demonstration. Man-
che waren dazu ziemlich weit gefah-
ren wie Georg und Sonja Hefter vom
gleichnamigen Maschinenbauer aus
Prien am Chiemsee. Andere hatten
fast ein Heimspiel wie der Printen-
und Schokoladenfabrikant Hermann
Bühlbecker aus Aachen. Der offi-
zielle Anlass des Auftriebs bei strah-
lendem Sonnenschein: Die feierliche
Enthüllung des „Lexikons der deut-
schen Familienunternehmen“ vom
Verlag Deutsche Standards.

Inoffiziell ging es natürlich auch
darum, im Kreise der Gleichgesinn-
ten zu beweisen, wie lebendig das
Modell Familienunternehmen ge-
rade in Zeiten der Krise ist. Eine „Re-
volution in der Betriebswirtschaft“
mahnte Florian Langenscheidt, Mit-
herausgeber des Lexikons, in seiner
Rede vor den Unternehmern an. Zu
lange habe sich die Betriebswirt-
schaft am Leitbild der Publikumsge-
sellschaft orientiert, was nottue, sei
die Anerkennung der „Inhaberper-
spektive“.

Von oben sahen die Inhaber auf
dem Petersberg ziemlich eindrucks-
voll aus. In der Rotunde des Bundes-
gästehauses musste Starfotograf An-
dré Rival auf eine Leiter kraxeln, um
die Riesengesellschaft überhaupt ins
Gruppenfoto zu bringen. Während
aus den Lautsprechern „Don't worry,
be happy“ dudelte, übernahmder Fo-
tokünstler die Regie und dirigierte
die Unternehmer so, wie sie es sonst
nur selbst zu tun gewohnt sind.

Offiziell hätte von jedemFamilien-
unternehmen nur ein Vertreter aufs
Bild gedurft. Doch die Dorma GmbH
& Co. KG aus Ennepetal, als Welt-
marktführer für Türschließanlagen
einer der vielen heimlichen Champi-
ons auf dem Berg und im Lexikon,
schaffte es, sogar zu viert vertreten
zu sein: Dorma-Inhaber Karl-Rudolf
Mankel, seine Töchter Christine und
Stephanie sowie der CEO Michael
Schädlich. Dann machte es klick, das
Ergebnis der bildkünstlerischen Be-
mühungen von André Rival ist hier
imHandelsblatt zu bewundern.

Das neue Lexikon der Familienun-
ternehmen selbst listet rund 1 000
Unternehmen auf und bringt es auf
1 000 Seiten: Von A wie Abus – dem
Hersteller von Sicherheitssystemen
bis Z wie Zwiesel
Kristallglas stellt es
ausgewählteUnter-
nehmen vor, die
Rang und Namen
haben und bei de-
nen die Familie
odermehrere Fami-
lienstämmebeherr-
schenden oder be-
stimmenden Ein-
fluss auf die Firma
haben.

Immerhin44die-
ser Unternehmen
wie Melitta, Käthe
Kruse oder Tengel-
mann seien von
Frauen gegründet
worden, berichtete
Verleger Florian
Langenscheidt. Er
hat das Lexikon zu-
sammen mit Peter
May konzipiert, demGründer der In-
tes Akademie für Familienunterneh-
men. Für das Buch sieht Langen-
scheidt jetzt den besten Moment ge-
kommen: „Nun endlich geltenFamili-
enunternehmen als modellhaft und
auch als eine Art Festung der Verant-
wortung und Moral gegen Gier, Kor-
ruption, Steuerhinterziehung, Selbst-
bedienungsmentalität und un-
menschlichenUmgangmitMitarbei-
tern“ – nachdem sie zuvor als „ver-
staubt, von inneren Konflikten ge-
lähmt und technologisch wie finan-
ziell denHerausforderungenderGlo-
balisierung nicht gewachsen“ galten.

Viele der porträtierten Firmen

sind Hidden Champions, und wer
sucht, kann häufig sogar in großen
Archiven nicht viel finden über die
oft so öffentlichkeitsscheuen Famili-
enunternehmen. Wer sie sind, was
sie tun und wo sie überall auf der
Welt agieren – diese Einordnung er-
leichtert dasWerk allemal.

Einwichtiger Baustein des Buches
sind zudem die Berichte über das ge-
sellschaftliche Engagement der Un-
ternehmerfamilien. Etliche von ih-
nen haben gemeinnützige Stiftungen

ins Leben gerufen
oder bekleiden Eh-
renämter inVerbän-
den und Netzwer-
ken.

Das Handelsblatt
hat im Rahmen sei-
ner Hall of Fame
des deutschen Un-
ternehmertums
eineMedienpartner-
schaft mit dem Ver-
lag Deutsche Stan-
dards aufgenom-
men.

Unter dem Titel
„Lexikon der Deut-
schen Familienun-
ternehmen“ erarbei-
tete der Kölner Ver-
lag in Zusammenar-
beit mit Brockhaus
und den Medien-
partnern Deutsche

Welle TV sowie Handelsblatt dieses
neue und in seiner Art einzigartige
Nachschlagewerk, das alle wichtigen
und spezifischen Informationen zu
Hunderten deutscher Familienunter-
nehmen sammelt.

Damit setzt das Handelsblatt eine
Partnerschaft fort, die bereits mit
dem Werk „Aus bester Familie“ sehr
hohe Aufmerksamkeit erzeugt hat.
Mit derAufnahme indasLexikonver-
gibt „Deutsche Standards“ auch ein
Siegel, das denUnternehmen für ihre
eigene PR zur Verfügung steht.
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DEUTSCHE FAMILIENUNTERNEHMER trafen sich auf Initiative des Handelsblatts und des Verlags Deutsche Standards zur

Buchpräsentation des „Lexikons der deutschen Familienunternehmen“ auf dem Petersberg

Familienfoto vom Gipfel-Treffen

Florian Langenscheidt/
PeterMay (Hrsg.): Lexikon der
Deutschen Familienunterneh-
men“. Verlag Deutsche Stan-
dards Editionen, 1 000 Seiten,
78 Euro.

http://www.handelsblatt-
shop.com/index.php/page/98/
pid/916/title/Lexikon_der_deut-
schen_Familienunternehmen.htm
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